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Dieses Exemplar wurde
persönlich von unserem
Team ausgetragen !
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Liebe Gablitzerinnen 
und Gablitzer!

Das ist unsere letzte Zeitung 
vor der Gemeinderatswahl 
am 26. Jänner. In den vergan-
genen Zeitungen haben wir 
oft darauf hingewiesen, was 
in Gablitz nicht so gut läuft. 
Umweltschutz, Mobilität, 
Transparenz, soziale Sicherheit 
oder Verbauung des Ortes sind 
Themen, die mit uns anders 
gestaltet worden wären. 
Wir haben versucht, darauf 
hinzuweisen, wie intrans-
parent und unkooperativ 
teilweise Entscheidungen 
gefällt werden und dass wir 
die einzige Partei sind, die 
sich traut, etwas dagegen zu 
sagen. 

Trotzdem ist Gablitz ein 
guter Heimatort. Man kann 
hier angenehm leben und es 
gibt zahlreiche Vereine und 
Organisationen, die sehr unter-
schiedliche und erfreuliche 
Angebote haben. 

GABLITZ KANN ABER 
NOCH BESSER WERDEN.

Mit anderen Themen, anderen 
Vorgangsweisen, anderer 
Zusammenarbeit und anderen 
Politiker:innen.  In dieser 
Zeitung konzentrieren wir uns 

daher auf die Zukunft und was 
wir in Gablitz besser machen 
wollen. Wir versprechen keine 
Festhallen oder andere Presti-
geprojekte. Wir  versprechen 
aber das Bemühen um 
gemeinsame Beschlüsse zur 
Weiterentwicklung unserer 
Gemeinde - zum Wohle aller. 

Wir haben über viele Monate 
unzählige Gespräche mit 
Menschen im Ort geführt, um 
ein alle Aspekte abdeckendes 
Wahlprogramm zusammenzu-
stellen. Es ist so umfangreich, 
dass wir hier nur Auszüge 
davon veröffentlichen können. 
Es steht aber auf unserer 
Homepage und wir nehmen 
auch gerne Ergänzungsvor-
schläge dazu auf. Auch unser 
Team ist inzwischen viel zu 

groß, um alle Kandidatinnen 
und Kandidaten im Detail 
vorstellen zu können. Wir 
freuen uns sehr, dass wir in 
Gablitz sogar die Partei mit 
der größten und vielfältigsten 
Liste sind! Der Rückenwind 
zeigt, dass unsere vergangene 
Arbeit und unser Programm 
für die nächsten fünf Jahre 
sehr gut ankommt. 

Sie werden auf unserer breit 
aufgestellten Liste sicher 
Personen finden, die Sie 
kennen. Sprechen Sie uns 
gerne an und kommen wir ins 
Gespräch über unsere Vorstel-
lungen für ein besseres Gablitz. 
Gemeinsam können wir viel 
bewegen!

Meint Ihr/Euer
Gottfried Lamers

GEMEINDERATSWAHL IM JÄNNER
SIE HABEN ES IN DER HAND

gablitz.gruene.at

fb.com/gruenelistegablitz

/grueneliste_gablitz

liste.gablitz@aon.at  

f @

gablitz.gruene.at /gruenelistegablitz /grueneliste_gablitz liste.gablitz@aon.at  

WEBSITE FACEBOOK INSTAGRAM E-MAIL
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VOLLE KRAFT FÜR: 
UMWELT, SOZIALES & TRANSPARENZ 
Ein Heimatort kann mehr 
sein als nur der Platz, wo wir 
wohnen! Es ist der Ort, wo 
Kinder aufwachsen, geprägt 
werden durch Freundschaften 
und Bildungseinrichtungen. 
Der Ort, wo Vereine tätig 
sind, Menschen älter werden, 
einander begegnen und 
helfen. Der Ort, wo man sich in 
der Natur erholt, sich wohlfühlt 
und Zuhause ist. 

Gerade weil uns allen Gablitz 
so am Herzen liegt, wollen wir 
mit vollem Elan anpacken und 
unseren Heimatort noch besser 
machen. Wir sind überzeugt: 
frischer Wind würde Gablitz 
nach den Geschehnissen der 
letzten Jahre wirklich gut tun. 
Mit unserem erneuerten Team 
wollen wir daher Umwelt, 
Soziales und Transparenz 
stärken. Weil es in unserer 
Natur liegt! 

UMWELTSCHUTZ MIT HERZ

Unsere hohe Lebensqualität 
in Gablitz hängt direkt mit 
der wunderbaren Natur im 
Wienerwald zusammen. Diese 
muss aber aktiv geschützt 
werden: Es wird ungezügelt 
betoniert und gebaut und 
die Klimaerwärmung führt zu 
neuen Herausforderungen. 
Das Hochwasser hat uns 
gezeigt, was übermäßige 
Bodenversiegelung und das 
Vernachlässigen der Natur 
anrichten kann.

In den letzten Jahren konnten 
wir zwar bereits einige wichtige 
Projekte anstoßen, es bleibt 

jedoch noch genug zu tun: 
Von umfassendem Boden-
schutz, sauberer Energie, 
ehrlichem Einsatz für Natur 
und Tiere, bis hin zu vernünf-
tiger Wirtschaftsförderung ist 
die Bandbreite an Maßnahmen 
groß. Nicht zu vergessen ist 
auch der Mobilitätsbereich, in 
dem sich in der letzten Periode 
leider auch kaum etwas 
bewegt hat. (Mehr ab Seite 12)

FÜR MEHR SOZIALES 
MITEINANDER 

Da in den letzten Jahren 
im Sozialbereich fast alles 
stillstand, gibt es dort viel 
aufzuholen: Von chancen-
gerechter Bildung, mehr 
Unterstützung für Jugendliche, 
leistbares Wohnen, Unter-
stützung für Senior:innen bis 
hin zur Stärkung des Zusam-
menhalts. 

Als Krankenpflegerin ist mir 
die Stärkung der sozialen 
Sicherheit in Gablitz ein 
wirkliches Herzensanliegen. 
Egal ob jung oder alt, woher 

man kommt, wie viel Geld 
man hat, wie man aussieht - 
jeder Mensch hat ausreichend 
Raum zur Entfaltung und ein 
Leben in Würde verdient. 
(Mehr Details ab Seite 14)

TRANSPARENZ STATT
MAULKORB

Eine funktionierende Demo-
kratie benötigt Kontrolle und 
Transparenz. Egal ob es die 
Wohnblöcke im Ortszentrum, 
falsche Versprechen beim 
Hochwasserschutz oder 
mangelnde Mobilitätslösungen 
sind: 

Es braucht im Gemeinderat 
Vertreter:innen, die Dinge 
nicht einfach abnicken, 
sondern tatsächlich auch 
nachprüfen. 

Wir sind die einzigen, die sich 
für Transparenz und echte 
Bürger:innenbeteiligung sowie 
respektvolle Kommunikation 
auf Augenhöhe einsetzen. 
Denn wir sind der Meinung, 
dass es in der Gablitzer Politik 
wieder um die Bedürfnisse 
aller Menschen und Sachpo-
litik, und nicht um Machterhalt 
und die persönliche Selbstdar-
stellung Einzelner gehen sollte. 
(Mehr Details ab Seite 18)

Wir haben viel vor - mit Ihrer 
Unterstützung wollen wir uns 
noch stärker für ein soziales, 
umweltfreundliches und trans-
parentes Gablitz einsetzen! 
Jede Stimme zählt.

◼  GINA WÖRGÖTTER

I M P R E S S U M
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DIE QUAL DER WAHL
ÖVP

GRÜNE

W A R U M  S I E  D I E S M A L  I N  G A B L I T Z  G R Ü N  W Ä H L E N  S O L LT E N

Am Wahltag werden Sie auf 
Ihrem Stimmzettel sechs 
Parteien zur Auswahl finden. 
Tatsächlich ist die Viefalt 
jedoch nicht ganz so groß, denn 
meistens sind wir GRÜNEN die 
einzigen, die sich zu Themen 
zu Wort melden, nachfragen 
oder andere Lösungsansätze 
vorschlagen. Die anderen 
Parteien stimmen in der Regel 
kommentarlos mit der ÖVP. 
Sie haben also die Auswahl 
zwischen der GRÜNEN Liste 
und verschiedenen Schattie-
rungen von Schwarz.

Dieses demokratische Ungleich-
gewicht im Gemeinderat 
erschwert das Umsetzen von 
innovativen Projekten. Dennoch 
haben wir als GRÜNE die letzten 
Jahre genutzt, um Gablitz aktiv 
mitzugestalten. Wir haben Dinge 
kritisch hinterfragt, viele neue 
Ideen vorgeschlagen, Projekte 
ausgearbeitet und umgesetzt 
und Alternativen aufgezeigt. 

Einem Großteil der Beschlüsse 
können auch wir nach einer 
Diskussion guten Gewissens 
zustimmen, aber manchmal 
gibt es konträre Meinungen, 
die wir dann klar zum Ausdruck 
bringen. Kritisch, wo es sein 
muss. Und konstruktiv, wo es 
Sinn macht. Genau das macht 
uns GRÜNE aus. Unsere lange 
Liste an Erfolgen zeigt, dass 
sich die sachliche Kritik mit 
wirkungsvoller Zusammen-
arbeit verbinden lässt.

Immer wieder hat sich jedoch 
auch verdeutlicht, dass die 
absolute Mehrheit der ÖVP 
fehleranfällig ist und nicht 
zu den besten Lösungen 
führt. Vom Wohnkomplex im 
Ortszentrum, der Verbauung im 
Ort, den fehlenden Sozialleis-
tungen, dem Hochwasserschutz 
bis zum steigenden Verkehr: 
Vieles wäre besser möglich 
gewesen, hätte man etwas mehr 
über den eigenen Tellerrand 

geblickt. Gerade deswegen 
braucht es jemanden, der 
andere Perspektiven einbringt 
und im Gemeinderat eine 
Kontrollfunktion einnimmt.

UM WAS ES WIRKLICH GEHT:

Am Ende des Tages kommt es 
bei der Wahl am 26. Jänner 
also in Wirklichkeit nur auf 
folgende Entscheidung an: 
ÖVP oder GRÜNE?

Soll die ÖVP in Gablitz weiterhin 
mit Unterstützung anderer 
Parteien eine absolute Mehrheit 
haben und ohne Korrektiv 
umsetzen, was sie möchte?

Oder werden die GRÜNEN in 
Gablitz gestärkt, sodass Umwelt, 
Soziales und Transparenz eine 
laute, aber konstruktive Stimme 
bekommen?

Wir haben ein breit aufgestelltes 
Team, konkrete Ideen für jeden 
wichtigen Themenbereich und 
ganz viel Engagement. Auch 
wenn Sie sonst vielleicht auf 
Bundes- oder Landesebene eine 
andere Partei wählen – jetzt geht 
es um Gablitz. Wir laden Sie ein, 
mit uns gemeinsam für frischen 
Wind in Gablitz zu sorgen.

Wählen Sie diesmal Grün!

◼  FLORIAN LADENSTEIN 

JETZT GRÜN WÄHLEN

STIMME FÜR
DIE JUGEND

WEIL ES IN UNSERER 
NATUR LIEGT.

DIESMAL GRÜN WÄHLEN

BAUWAHN
STOPPEN

WEIL ES IN UNSERER 
NATUR LIEGT.

© privat
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IM EINSATZ FÜR SIE UND GABLITZ: 
UNSERE GRÖSSTEN ERFOLGE
Wir haben die letzten Jahre bewiesen, dass Grüne Ideen auch in Gablitz Wirklichkeit werden können. 
Und das, obwohl wir gleichzeitig die einzige Opposition in Gablitz sind. Mit viel Einsatz und Herz konnten 
wir dennoch diverse Verbesserungen, neue Förderungen, vielfältige Veranstaltungen und viele andere 
Projekte in Gablitz umsetzen. Hier nur einige Beispiele:

UMWELTSCHUTZ, DER WIRKT: 

✔ Erarbeitung der Klimaschritte mit Zielen zu Heizungsumste llungen, 
 Errichtung von PV-Anlagen, Energiegemein schaft, Umstellung der 
 Mobilität etc.
✔ Wiederbelebung der Klimaschutzförde rung, Einrichtung neuer 
 Förderschienen (Heizungstausch, e-Lastenrad), Budgeterhöhung
✔ Überfälliger Start der Umstellung auf LED in Gemeindegebäuden
✔ Infos für ärmere Haushalte über besonders hohe Fördervarianten
✔ Erstmalige Erstellung eines Abfallvermeidun gskonzepts
✔ Baumschutz-Verordnung zum Schutz vor Schäden durch Bauarbeiten
✔ Umgestaltung von Grünflächen in Blühflächen, neue Baumpflanz-
 ungen, kostenlose Wildblumensamen für Gablitzer:innen
✔ Überarbeitetes Baum- und Bepflanzungskonzept mit Fokus auf 
 naturnahe, insektenfreundliche und klimafitte Bepflanzung
✔ Organisation des Selbsterntefeldes für Gablitzer Gemüse vor Ort 
 („Gablitzer Gemüsefeld”)

SOZIALE POLITIK MIT HERZ:

✔ Erhöhung der Sozialleistungen in Gablitz (Heizkostenzus chuss, 
 Weihnachtszuwendung..)
✔ Kostendeckelung bei Bad-Eintrittspreisen für Kinder und Jugendliche
✔ Corona-Unterstützung für Künstler:innen
✔ Einrichtung einer Nachhilfebörse für Schüler:innen
✔ Erste-Hilfe-Kurs Förderung für alle Jugendlichen
✔ Erhöhte Subventionen für karitative Vereine
✔ Ermäßigter Zugang zu Kulturveranstal tungen 
 (Hunger auf Kunst und Kultur)
✔ Sprachcafé zum Kennenlernen der Gablitzer Vielfalt
✔ Regenbogenfahne am Gemeindeamt im Pride-Monat Juni
✔ Kostenlose Deutschkurse für Kinder von Drittstaatsan gehörigen

TRANSPARENZ OHNE MAULKORB:

✔ Förderung der Bürger:innenmit sprache durch Einführung der 
 Speakers’ Corner bei Gemeinderatssit zungen
✔ Kontrolle der Regierungsparteien und Aufdecken von Fehlern
✔ Einforderung von Transparenz bei Entscheidungen
✔ Ausarbeitung des Kriterienkatalogs für die Vergabe von 
 Genossenschaf tswohnungen
✔ Ausarbeitung eines ökologischen Beschaffungskon zepts für alle 
 größeren Ankäufe der Gemeinde
✔ Aufzeigen nicht eingelöster Versprechen des Bürgermeisters bei
 diversen Projekten
✔ Unterstützung von Bürger:inneni nitiativen

© Lichtpunkt Fotografie

© Lichtpunkt Fotografie

© Lichtpunkt Fotografie
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WICHTIGE INFOS ZUR GRW 2025
IHRE WAHL IN GABLITZ

Am 26. Jänner finden Gemeinderatswahlen in ganz Niederösterreich statt, so auch in Gablitz. 
Da bekanntlich alle Wege nach Rom führen, jedoch auch viele zur Wahlurne, hier eine kurze 
Zusammenfassung Ihrer Möglichkeiten zu wählen:

1.  Wählen im Wahllokal
 Am Wahltag können Sie diesmal Ihre Stimme zwischen 08:00 und 16:00 in den Klassen 
 der Volksschule (Ferdinand-Ebner-Gasse 6) abgeben.

2. Wählen per Wahlkarte
 Wie bei jeder anderen Wahl gibt es auch die Möglichkeit, bequem von Zuhause per 
 Wahlkarte zu wählen. Diese kann schriftlich bis spätestens Mittwoch, den 22. Jänner 2025, 
 von Ihnen auf www.meinewahlkarte.at beantragt werden. 

Die Wahlkarte kann persönlich im Gemeindeamt abgeholt werden oder, wenn das nicht 
möglich ist, an die gewünschte Adresse versendet werden. Nach Fristende gibt es noch die 
Möglichkeit, bis Freitag, den 24. Jänner 2025, 12:00 Uhr, Wahlkarten persönlich, d.h. mündlich, 
im Gemeindeamt anzufordern. 

                   Wichtig:  Auch EU-Bürger:innen sind wahlberechtigt! Nutzen Sie Ihr Stimmrecht und 
         entscheiden Sie bei der Wahl über Ihr Gablitz der nächsten fünf Jahre mit!

VERGABE VON VORZUGSSTIMMEN

Wie auch bei anderen Wahlen können Sie 
einzelnen Kandidat:innen Vorzugsstimmen 
geben. Bei der Gemeinderatswahl können 
Sie sogar bis zu 5 Vorzugsstimmen 
vergeben!

Alle 5 Kandidat:innen müssen jedoch 
derselben Wahlpartei angehören. Um 
eine Vorzugsstimme zu vergeben, müssen 
die Namen der jeweiligen Personen 
angekreuzt werden. 

         ACHTUNG - FAKE NEWS!

Auch wenn manche Parteien es so 
kommunizieren: Bei der Wahl am 26. 
Jänner wird NICHT der Bürgermeister 
gewählt. In Niederösterreich gibt es keine 
Direktwahl des Bürgermeisters, es werden 
nur Parteien gewählt. 
Wer also “Bürgermeister Cech” am 
Wahlzettel ankreuzt, wählt ausschließlich 
die ÖVP - selbst dann, wenn man 
zusätzlich eine andere Partei angekreuzt 
hat. Es gilt das Prinzip “Namensstimme 
schlägt Parteistimme”.  

8

! ?

FEIERN FÜR DIE ZUKUNFT - WAHLPARTY
KOMM ZUR GRÜNEN WAHLPARTY!
SA, 18. JÄNNER 2025, AB 18:00 IM GABLITZER PFARRHEIM

Gemeinsam wollen wir das Miteinander hochleben lassen, bevor es am Wahltag um die Zukunft von 
Gablitz geht. Alle Freund:innen, Sympathisant:innen und Informationshungrige sind eingeladen!  
Bei einem Glaserl und Buffet über die Zukunft von Gablitz sprechen, bei Live-Musik von 
Spectrum Combo den Abend genießen, oder einfach ungezwungen mit allen Kandidat:innen 
in Kontakt treten. 

EINTRITT FREI! 
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DIE TOP 10 KANDIDAT:INNEN
FÜR DIE GR-WAHL IM PORTRAIT 

GOTTFRIED 
LAMERS
61 Jahre
Beamter im Klima-
schutzministerium

Früher war ich Sozialdemokrat, nun bin ich bereits  seit 
1990 Gemeinderat der GRÜNEN Liste Gablitz und kenne 
mich mit den Abläufen der Gemeinde daher bestens 
aus. Für mich sind Klima- und Umweltschutz nicht nur 
ein politisches Hobby, sondern auch Beruf. Über meine 
Tätigkeit im Ministerium sehe ich die Ambitionen anderer 
Gemeinden und versuche daher, diese Beispiele und 
Erfolgsgeschichten in die Gablitzer Politik einzubringen. 
Über verschiedene Vereine und soziale Organisationen 
bin ich auch gut in der Gemeinde vernetzt.

1

Meine Themenschwerpunkte:
Umwelt- & Naturschutz, Klima, Demokratie & Transparenz 

GINA
WÖRGÖTTER
49 Jahre
Dipl. Gesundheits-u.
Krankenpflegerin

Ich bin Mutter von vier Kindern und fühle mich verant-
wortlich dafür, auch den Generationen nach uns einen 
gesunden Lebensraum zu überlassen. Deshalb engagiere 
ich mich seit vielen Jahren politisch, habe z.B. die Food 
Coop Wienerwald mitgegründet, um regionale Klein-
bauern zu unterstützen. Der Mensch ist ein Teil der 
Natur - mir geht es immer um die Menschen: Deshalb 
ist Umweltschutz nicht trennbar von sozialen Fragen. 
Ich wünsch’ mir und den Leuten hier, dass sie sich als Teil 
einer Ortsgemeinschaft fühlen, denn nur so kann ein Dorf 
lebendig sein und ein Ortszentrum belebt werden.

2

Meine Themenschwerpunkte:
Mobilität, Soziales, Gesundheit, Umweltschutz

FLORIAN
LADENSTEIN
30 Jahre
Sozial- & Humanökologe, 
Gf. Gemeinderat

Bereits seit meinem 19. Lebensjahr setze ich mich in der 
Region für eine bessere Zukunft ein. In den letzten 5 
Jahren durfte ich das als Geschäftsführender Gemeinderat 
tun und wichtige Meilensteine im Natur- und Klimaschutz 
in Gablitz vorantreiben. Als Sozial- und Humanökologe 
steht für mich dabei stets die Verbindung von sozialer 
Gerechtigkeit mit einer intakten Umwelt im Mittelpunkt. 
Hier gibt es in Gablitz noch viel aufzuholen, denn bei 
Entscheidungen wird leider immer noch viel zu wenig an 
kommende Generationen gedacht. 

3

Meine Themenschwerpunkte:
Umwelt- & Naturschutz, Soziales, Raumplanung, Mobilität, 
Tierschutz

MIRIAM
ÜBLACKER
34 Jahre
Angestellte und
Gf. Gemeinderätin

Fairness und ein gutes Miteinander sind mir seit jeher 
wichtig, denn wir leben in einer Zeit, in der die sozialen 
Ungleichheiten mit erschreckendem Tempo wieder 
zunehmen. Auch wenn der Gegenwind manchmal sehr 
rau weht, ist es mir ein Herzensanliegen, für Menschen, die 
es selbst nicht können, einzustehen und gesellschaftlich 
das Gemeinsame vor das Trennende zu stellen. In den 
vergangenen fünf Jahren habe ich als Integrationsge-
meinderätin diverse Projekte umgesetzt, die genau das 
zum Ziel hatten: den Zusammenhalt stärken.

4

Meine Themenschwerpunkte:
Bildung, Soziales, Frauen, Integration, LGBTIQ, Tourismus
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© Walter Ladenstein

Unser Grünes Team für Gablitz

DOROTA 
KAINDEL
68 Jahre
Autorin, Theaterkritik-
erin, Kulturmanagerin

Seit 5 Jahren bin ich Gemeinderätin der GRÜNEN Liste 
Gablitz, weil ich mehr Einfluss auf das Kulturleben nehmen 
und mich an der Organisation von Gemeinde-Veranstal-
tungen beteiligen wollte. Vor allem aber wollte ich die 
Kunstschaffenden im Ort unterstützen, denn von dieser 
Unterstützung profitieren alle hier lebenden, kulturinter-
essierten Menschen. Als „Zuagroaste“ Deutsch-Polin habe 
ich außerdem viel Verständnis für Probleme und Bedürf-
nisse von Menschen, die – wie ich – in Österreich ihre neue 
Existenz aufbauen.

5

Meine Themenschwerpunkte:
Kunst und Kultur, Integration, Aktiv im Alter

THOMAS 
TEMPEL
61 Jahre
Jurist

Als verheirateter Vater zweier Teenager liegen mir Familie 
und Jugend besonders am Herzen. Seit Jahren engagiere 
ich mich in der Elternarbeit, derzeit als Kassier im Eltern-
verein des BG/BRG Purkersdorf. Ich war 10 Jahre lang 
Gemeinderat in Baden-Württemberg und möchte meine 
Erfahrung, Fähigkeiten und meinen Willen, positive 
Veränderungen herbeizuführen, zum Nutzen aller Gablit-
zer:innen einsetzen. Ein wertschätzendes Miteinander und 
Transparenz sind mir sehr wichtig. 

6

Meine Themenschwerpunkte:
Familie, Jugend, Bildung und Transparenz

RUTH
KADEN
45 Jahre
Personalentwicklerin

Aktiv wurde ich jetzt, weil ich politische Entscheidungen 
nicht mehr frustriert hinnehmen, sondern sie mitgestalten 
will. Zu wichtig sind mir unsere Natur, unsere Vielfalt und 
unsere Lebensqualität, um tatenlos zuzusehen, wie wir all 
das kaputt machen. Beruflich habe ich viel mit Menschen 
zu tun, dabei habe ich gelernt, wie schnell authentische 
Begeisterung anstecken kann. Reden wir mehr über 
das, was uns begeistert: Vielfalt, Natur, Fairness, Trans-
parenz, Gemeinschaft, Lebensqualität - und wie wir all das 
bewahren und noch besser machen können.
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Meine Themenschwerpunkte:
Umwelt- und Tierschutz, Klima, Diversität

CLARISSA 
FRIEDRICHKEIT-
MIKO
35 Jahre
AHS-Lehrerin und
Tanzpädagogin

Als Mutter und Lehrerin sind mir eine chancengerechte 
und gute Bildung sowie eine flexible Kinderbetreuung ein 
Herzensanliegen. Außerdem bin ich bereits seit 3 Jahren  
als Obfrau der Sportunion Tullnerbach aktiv und darf so 
„Menschen in Bewegung bringen“ und Konzepte entwi-
ckeln, die alle Generationen für Bewegung motivieren. 
Dies ist ein ganz wesentliches Motto in meinem Leben. Bei 
all diesen Themen möchte ich daher meine Erfahrungen 
einbringen und Gablitz mitgestalten. 
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Meine Themenschwerpunkte:
Kinderbetreuung, Bildung, Bewegung und 
Gesundheitsförderung

DIE TOP 10 KANDIDAT:INNEN
FÜR DIE GR-WAHL IM PORTRAIT 
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BETTINA
WILTOS
55 Jahre
Chirurgin

Seit vielen Jahren engagiere ich mich umweltpolitisch. 
Für die Zukunft von Gablitz wünsche ich mir verbesserte 
Verkehrskonzepte für den Individualverkehr und einen 
sensiblen Umgang mit dem vorhandenen Bauland. In 
diesem Zusammenhang ist es mir besonders wichtig, 
dass Entscheidungen auf Gemeindeebene künftig für alle 
nachvollziehbar und transparent getroffen werden. Als 
Chirurgin verfüge ich über einen klaren Blick für Details. 
Oft sind jedoch auch kreative Ansätze nötig, um scheinbar 
unlösbare Herausforderungen zu bewältigen.
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Meine Themenschwerpunkte:
Transparenz, Mobilität, Raumplanung und Gesundheit

THOMAS 
GRÜN
50 Jahre
Gartenpfleger und 
Gestalter

Bereits bei meinem Studium an der BOKU, bei dem ich 
mich auf ökologischen Landbau konzentriert habe, wurde 
mir bewusst, wie wichtig der Erhalt unserer Umwelt für 
uns und die kommenden Generationen ist. Die Grünen 
verfolgen eine glaubhafte Strategie, um dieses Ziel zu 
erreichen und deshalb engagiere ich mich seit vielen 
Jahren auch politisch in Gablitz. Als Gärtner ist mir 
dabei besonders wichtig, dass unsere wunderbare Natur 
weiterhin ausreichend Platz in unserem Ort bekommt. 

10

Meine Themenschwerpunkte:
Sport, Naturschutz

DIE TOP 10 KANDIDAT:INNEN
FÜR DIE GR-WAHL IM PORTRAIT 

UNSER TEAM FÜR GABLITZ

© Lichtpunkt Fotografie



G R Ü N E  L I S T E  G A B L I T Z 1 1

© Walter Ladenstein

1  Gottfried Lamers, 61, Beamter

2  Gina Wörgötter, 49, Krankenpflegerin

3  Florian Ladenstein, 30, Sozialökologe

4  Miriam Üblacker, 34, Angestellte

5  Dorota Kaindel, 68, Publizistin

6  Thomas Tempel, 61, Jurist

7  Ruth Kaden, 45, Personalentwicklerin

8  Clarissa Friedrichkeit-Miko, 35, Lehrerin

9  Bettina Wiltos, 55, Ärztin

10  Thomas Grün, 50, Gartengestalter

11  Stefan Mittenecker, 61, Techniker

12  Hermine Proksch, 71, Pensionistin

13  Andreas Daxbacher, 59, Orth. Schuhmacher

14  Amelie Wörgötter, 19, Studentin

15  Martin Hackl, 69, Pensionist

16  Hadya Nassan-Agha-Schroll, 50, Ärztin

17  Birte Dalbauer-Stokkebæk, 65, Musikerin

18  Herbert Cornelson, 66, Pensionist

19  Alexis Daxbacher, 20, Studentin

20  Wojciech Jan Wiltos, 65, Arzt

21  Mathilde Sengölge, 50, Forscherin

22  Gregor Almesberger, 20, Student

23  Louisa Pock, 24, Studentin & Musikerin

24  Anita Mittenecker, 52, kaufm. Angestellte

25  Harald Kratochwil, 65, Angestellter

26  Astrid Haussteiner, 55, Lehrerin

27  Eduard Wernisch, 20, Student

28  Brigitte Grützmacher, 63, Pensionistin

29  Susanne Deimel-Engler, 66, Pensionistin

30  Bernhard Ivo Mittenecker, 24, Student

31  Dagmar Kikul, 64, Psychologin

32  Dieter Doublier, 73, Pensionist

33  Eva Novotny, 80, Pensionistin

34  Christoph Kaindel, 58, Medienpädagoge

35  Elisabeth Haring, 64, Genetikerin

36  Silvia Weckerle, 81, Pensionistin

37  Christoph Dalbauer, 71, Arzt

38  Veronika Jagritsch, 52, Angestellte

39  Dieter Proksch, 72, Pensionist

40  Marlene Kahofer, 28, Eventmanagerin

41  Jürgen Weckerle, 83, Pensionist

42  Elisabeth Ladenstein, 24, Studentin

43  Peter Wernisch, 53, Techniker

44  Dagmar Lamers, 68, Pensionistin

45  Günther Schernigg, 74, Pensionist

46  Nicole Fellner, 25, Verkäuferin

47  Martin Plötzeneder, 49, Tontechniker

48  Ursula Brunner-Trojan, 65, Pensionistin

49  Andreas Ulrich, 64, Messtechniker

50  Judith Ladenstein, 63, Pensionistin

DIE GRÜNE LISTE
FÜR GABLITZ

M I T  5 0
P E R S O N E N

A U F  D E R
L I S T E

DIE TOP 10 KANDIDAT:INNEN
FÜR DIE GR-WAHL IM PORTRAIT 

© Lichtpunkt Fotografie
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UNSER WAHLPROGRAMM
THEMA UMWELT 

Wir wollen keIne triste Betonwüste, sondern gesunden 
Boden, der uns vor Katastrophen schützt. 

Gablitz ist bereits stark zersiedelt, der unkontrollierte 
Ausbau überbeansprucht die Infrastruktur, verstärkt 
die Auswirkungen von Extremwetterereignissen 
und versiegelt wertvollen Boden. Es braucht endlich 
ein konsequentes Vorgehen, um die unkontrollierte 
Bebauung zu stoppen!

DEINE STIMME FÜR:

✘  Kein neues Bauland:  
 Keine Umwidmung von Grünland in Bauland,   
 um wertvolle Flächen zu erhalten und Verbauung   
 zu begrenzen.

✘  Natur statt Beton: 
 Die erlaubte Versiegelung pro Bauplatz durch 
 Anpassung der Bauordnung begrenzen.

✘  Entsiegelung von Parkplätzen: 
 Umwandlung bestehender Parkplätze in versicker- 
 ungsfähige Flächen. 

✘  Eindämmung von Megabauten: 
 Einführung neuer Regeln, sodass für mehrge-
 schossige Wohnbauten Einzelgenehmigungen mit 
 strengen sozial-ökologischen Kriterien    
 erforderlich sind.

✘ Bahn frei für umweltfreundliches Bauen: 
 Berücksichtigung von Maßnahmen zur Anpassung 
 an den Klimawandel bei Bauprojekten.

✘  Förderung sozialer Gemeinschaftsbauprojekte: 
 Unterstützung von Bauprojekten, die das 
 Miteinander und eine gute Nachbarschaft stärken.

✘  Aktives Leerstandsmanagement:  
 Engagement der Gemeinde dafür, leerstehende   
 Gebäude und Wohnungen einer sinnvollen Nutzung  
 zuzuführen.

✘ Raumordnungsverträge voll ausnutzen:  
 Umfassende Ausnutzung des rechtlichen 
 Spielraums von Raumordnungsverträgen.

BODENSCHUTZ 
STATT BAUWAHN

Wir wollen Klimaschutz, der unsere Lebensgrundlagen 
erhält und auch in Zukunft ein gutes Leben ermöglicht.

Um auch in Zukunft ein gutes Leben in einer intakten 
Umwelt zu gewährleisten, ist es dringend erforderlich, auf 
allen Ebenen zu handeln und den Ausstieg aus fossilen 
Energieträgern voranzutreiben. Es bedarf umfassender 
und ernsthafter Initiativen, die über bloße kosmetische 
Änderungen hinausgehen.

DEINE STIMME FÜR:

✘  Klimaneutral bis 2030:  
 Konsequente Umsetzung der notwendigen 
 Maßnahmen zur Erreichung der Klimaneutralität 
 der Gemeinde bis 2030.

✘  Erneuerbare Energien:
 Evaluierung weiterer alternativer, erneuerbarer 
 Energie- und Wärmequellen (Biomasseheizwerke, 
 Abwasserwärme der Kläranlage, etc.). 

✘  Kostenlose Energieberatungen:
 Regelmäßige, kostenlose Energieberatungen mit 
 unabhängigen Expert:innen für alle Bürger:innen.

✘  Klimacheck für Projekte:
 Überprüfung aller Verordnungen und Projekte der 
 Gemeinde auf ihre Auswirkungen auf den Klima-, 
 Umwelt- und Artenschutz.

✘ Klimawandelanpassungsplan erstellen: 
 Erstellung eines Plans zur Anpassung an die unver-
 meidbaren  Auswirkungen der Klimaerwärmung.

✘  Saubere Energie für Gemeindegebäude:
 Umstellung aller Gemeindegebäude auf 100% 
 erneuerbare Energieträger und Reduktion 
 des Energieverbrauchs.

✘ Einhaltung von Klimazielen: 
 Sicherstellung der Einhaltung von landes- und 
 bundesweiten Klimaschutzzielen.

✘ Ausweitung der Klimaschutzförderung:
 Erhöhung und Ausweitung der Förderschienen 
 für die Gablitzer Klimaschutzförderung.

KLIMANEUTRALES
GABLITZ
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F Ü R  E I N  U M W E LT F R E U N D L I C H E S  G A B L I T Z

Wir wollen echte Wahlfreiheit bei der Verkehrsmit-
telwahl und allen Menschen gute Mobilität ermöglichen.

Das Verkehrsaufkommen in Gablitz steigt stetig an. 
Leider fehlen bislang praktikable und kostengünstige 
Alternativen zum Auto - der Mobilitätsbereich in Gablitz 
war die letzten Jahre von Stillstand geprägt. Wir wollen 
endlich allen Menschen Wahlfreiheit und gute Mobilität 
im Ort ermöglichen.

DEINE STIMME FÜR:

✘  Anrufsammeltaxi einführen:
 Einführung eines regionalen Anrufsammeltaxis, das 
 von 05:00 Uhr Früh bis 02:00 Uhr in der Nacht 
 verfügbar ist - mit Klimaticket sogar kostenlos. 

✘  Sichere Straßenverhältnisse schaffen:
 Unübersichtliche Autoausfahrten anpassen und für  
 alle Verkehrsteilnehmer:innen sicherer machen.

✘  Ausweitung der Wiener Kernzone:
 Einführung einer „Öffi-Card“ wie in Schwechat, 
 sodass zusätzliche Öffi-Kosten für NÖ entfallen. 

✘  Radverkehr fördern:
 Bau direkter, breiter und sicherer Radverbind-
 ungen für Alltagswege.

✘ Sicher zu Fuß: 
 Breitere Gehsteige, verkehrsberuhigte Straßen und 
 Siedlungen, sichere Übergänge über die B1 etc.

✘  Mehr Sicherheit am Schulweg:
 Entwicklung zukunftsfähiger Verkehrslösungen 
 für Schule und Kindergärten, um die Gefährdung von 
 Kindern zu beenden.

✘ E-Mobilität fördern:  
 Investitionsoffensive für E-Mobilität, einschließlich 
 öffentlich zugänglicher Schnell-Ladestationen.

✘ Bussystem modernisieren:  
 Grundlegende Überarbeitung des Busangebots 
 mitsamt Einführung von Schnellbussen, die nicht bei 
 jeder einzelnen Haltestelle stehen bleiben.

MOBILITÄT FÜR 
ALLE

Wir wollen, dass unsere wunderbare Natur- und 
Tiervielfalt im Wienerwald geschützt wird.

Während man früher zahlreiche Schmetterlinge und 
Vögel beobachten konnte, nimmt ihre Zahl von Jahr zu 
Jahr ab. Natur- und Tierschutz wurde viel zu lange als 
unwichtiges Thema belächelt - die Auswirkungen davon 
sehen wir jetzt. Es braucht ein ernsthaftes Engagement 
für naturnahe Grünflächen und Artenvielfalt!

DEINE STIMME FÜR:

✘  Mehr Blühflächen:  
 Konsequente Umwandlung von öffentlichen 
 Rasenflächen in naturnahe Blühflächen.

✘  Hundezone errichten: 
 Einrichtung eines Areals für den Auslauf und 
 die Begegnung von Hunden.

✘  Renaturierung der Bäche:
 Unseren Bächen in Gablitz wieder mehr Platz 
 geben und damit mehr Hochwasserschutz 
 und ökologische Funktionalität erreichen.

✘ Erhalt der heimischen Vielfalt: 
 Konsequentes Vorgehen gegen schädliche 
 Neophyten, die unsere heimische 
 Pflanzenvielfalt bedrohen.

✘  Tier- & Umweltschutz im Winter:
 Einschränkung von tier- und 
 umweltschädlichen Streumitteln im Winter.

✘ Umweltfreundliches Silvester:  
 Gemeinsame Vorgehensweise für ein 
 umwelt- und tierfreundliches Silvester 
 durch Alternativangebote der Gemeinde. 

✘ Abfallvermeidung: 
 Förderung von Maßnahmen zur Abfall-
 vermeidung.

✘ Amphibienschutz: 
 Schutz von Amphibien bei Straßen- und 
 Bauprojekten berücksichtigen.

NATUR- UND
TIERSCHUTZ
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UNSER WAHLPROGRAMM
THEMA SOZIALES

Wir wollen in die Zukunft investieren und allen Kindern 
dieselben Chancen bieten. 

Der Bildungserfolg der Kinder sollte nicht vom 
Einkommen der Eltern abhängen. Für Familien besonders 
belastend sind die Kosten für die Kinderbetreuung und 
den Nachhilfeunterricht. Hier gilt es anderen Gemeinden 
zu folgen und die Kinderbetreuung zu fördern und 
kostenlosen Nachhilfeunterricht anzubieten.

DEINE STIMME FÜR:

✘  Staffelung der Kindergartenbeiträge:  
 Einführung einer sozialen Staffelung der Kinder-
 gartenbetreuungsbeiträge mit geringeren Kosten 
 für einkommensschwache Familien.

✘  Flexibilität in der Kinderbetreuung:  
 Flexibilität bei Kinderbetreuungsangeboten, um 
 den Bedürfnissen der Familien gerecht zu werden.

✘  Kostenloser Förderunterricht:  
 Kostenloser Förderunterricht an Nachmittagen in 
 Mathematik, Deutsch und Englisch.

✘  Gesunde Jause in Schulen:  
 Angebot einer kostenlosen, gesunden Jause für 
 Kinder während der Schulzeit durch die Teilnahme 
 an entsprechenden EU-Projekten.

✘  Verlängerung der Betreuungszeiten:
 Anpassung der Nachmittags- und 
 Ferienbetreuungszeiten gemäß dem Bedarf 
 berufstätiger Eltern.

✘  Unterstützung von Vereinen:  
 Ausbau der Unterstützung für Vereine mit 
 Nachwuchsbetreuung, z.B. durch kostenlose 
 Bereitstellung von Räumlichkeiten.

✘  Integration durch Deutschkurse:  
 Weiterführung der kostenlosen Deutschkurse für 
 Kinder zur Förderung der Integration.  

✘  Langfristige Planung von Betreuungsplätzen:  
 Mit Nachbargemeinden, “Draußenkindern  
 Wienerwald” (Waldkindergarten) und Tagesmüttern.

BILDUNG 
OHNE HÜRDEN

Wir wollen der Jugend Zukunftsperspektiven und 
ausreichend Raum zur Entfaltung geben.

Junge Menschen verlieren zunehmend das Vertrauen in 
die Politik, da diese zu wenig Lösungen für die Probleme 
der Zukunft bietet und kein offenes Ohr für die Lebens-
realitäten der jüngeren Generationen hat. Deshalb setzen 
wir uns dafür ein, dass allen Jugendlichen eine klare 
Zukunftsperspektive und mehr Raum geboten wird. 

DEINE STIMME FÜR:

✘  Jugendraum einrichten: 
 Schaffung eines Jugendraums in Gablitz, betreut 
 und koordiniert durch die Gemeinde oder eine 
 Partnerorganisation.

✘  Unterstützung für Jugendinitiativen:  
 Bereitstellung von Fördermitteln und Ressourcen 
 für von Jugendlichen initiierte Projekte und 
 Veranstaltungen.

✘  Leistbares Wohnen: 
 Forcierung von leistbaren Wohnmöglichkeiten, um 
 die Jugend im Ort zu halten.

✘  Mobilitätskosten senken: 
 Einführung einer gemeindeeigenen Öffi-Förderung 
 für Studierende und Lehrlinge. 

✘  Bessere Nachtverbindungen:  
 Überarbeitung des aktuellen Nachtverbindungs-
 angebots, um ein sicheres und günstiges 
 Angebot zu entwickeln.

✘  Rund um die Uhr öffentlich unterwegs:
 Einführung eines Anrufsammeltaxis zur Entlastung 
 von Eltern(Taxis) und Verbesserung der Mobilität.
 
✘  re:spect Jugendarbeit stärken:
 Verstärkte Zusammenarbeit mit der re:spect 
 Jugendberatung und stärkere Bewerbung 
 ihrer Angebote.

✘  Mehr Platz zum Spielen:  
 Schaffung neuer Wohnstraßen, die als 
 Spielräume für Kinder und Jugendliche dienen. 
 

JUGEND MEHR 
RAUM GEBEN
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F Ü R  E I N  S O Z I A L  G E R E C H T E S  G A B L I T Z

Wir wollen Gesundheit ganzheitlich denken und 
Vorsorge in den Fokus rücken.

Wir setzen uns für eine umfassende Verbesserung der 
Gesundheitsversorgung, der Pflege und der Sportan-
gebote in Gablitz ein. Wir wollen Bewegung fördern und 
die Gemeinde als Vernetzerin im Gesundheitsbereich 
etablieren.

DEINE STIMME FÜR:

✘  Community Nurse: 
 Einführung einer Gemeindepfleger:in zur 
 vorbeugenden Unterstützung älterer oder pflege-
 bedürftiger Menschen in Gablitz.

✘  Pflegedrehscheibe: 
 Einrichtung einer Pflegedrehscheibe 
 als zentrale Anlaufstelle.

✘  Vernetzung im Gesundheitsbereich: 
 Organisation einer Gesundheitsplattform, eines 
 Gesundheitstages und eines besseren Überblicks 
 über Gesundheitsangebote.

✘  Mentale Gesundheit:  
 Informationsveranstaltungen über mentale 
 Gesundheit und Stressbewältigung.

✘  Sportangebote besser kommunizieren:
 Sportliche Angebote über gezielte Kommunikation 
 in Gemeindemedien bekannter machen.

✘  Bewegungsprogramme entwickeln:
 Geführte Bewegungsprogramme wie Nordic 
 Walking Gruppen, Tanzabende für Senior:innen, 
 Bewegungsspiele am Robinson Spielplatz.

✘  Öffentliche Toiletten: 
 Errichtung öffentlicher Toiletten an Sport- und 
 Spielplätzen zur Verbesserung der Infrastruktur.

✘  Abkühlung an heißen Tagen: 
 Kostenloser Eintritt ins Schwimmbad bei 
 über 35 Grad für Personen mit erhöhtem Hitze-
 Risiko zur Abkühlung an heißen Tagen. 

GESUNDHEIT, 
PFLEGE & SPORT

Wir wollen, dass Gablitz leistbaren Wohnraum für alle 
Menschen bietet. 

Wohnen muss für alle Menschen leistbar sein. In Gablitz 
ist das Angebot für leistbaren Wohnraum aber stark 
begrenzt. Die Gemeindewohnungen sind in einem 
schlechten Zustand und es gibt keine Initiativen für 
sozialen Wohnraum. Es mangelt derzeit jedoch nicht an 
Instrumenten, sondern am politischen Willen.

DEINE STIMME FÜR:

✘  Geförderter und ökologischer Wohnbau: 
 Stärkung des geförderten und ökologischen 
 Wohnbaus in der Bauordnung.

✘  Kautionshilfen: 
 Abfederung akut anfallender Kautionskosten beim 
 Umzug innerhalb von Gablitz durch Kautionshilfen.

✘  Gemeindewohnungen absichern: 
 Selbst nach einem Neubau darf es keine 
 Verschlechterung beim Angebot von 
 Gemeindewohnungen geben.

✘  Wohnunterstützung einrichten: 
 Zuschüsse für einzelne Wohnungen im Ort als 
 Ausgleich für fehlende Sozialwohnungen.

✘  Sozialwohnungen im Neubau:
 Ausnutzung aller rechtlichen Möglichkeiten, um 
 zu erreichen, dass in Neubauten einzelne 
 Sozialwohnungen eingeplant werden müssen.

✘  Leerstand reaktivieren: 
 Kontaktaufnahme zu Eigentümer:innen lang 
 leerstehender Immobilien, um diese wieder in 
 den Wohnungsmarkt zu integrieren.

✘  Ankauf von Wohnungen: 
 Erwerb von Wohnraum bei privaten Bauprojekten. 

✘  Innovative Wohnkonzepte:  
 Alternative Wohnformen oder 
 gemeinschaftliches Wohnen fördern.

LEISTBARES 
WOHNEN SICHERN
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UNSER WAHLPROGRAMM
THEMA SOZIALES

Wir wollen kulturelle Vielfalt fördern und eine Ausein-
andersetzung mit der Geschichte möglich machen.

Gablitz soll ein lebendiger und inklusiver Ort der 
Erinnerung und Kultur sein. Dafür gilt es, das lokale 
Bewusstsein zu stärken, Kenntnisse über Traditionen 
aufrechtzuerhalten, die Ortsgeschichte ungetrübt zu 
erforschen und das Kulturangebot sowie das kulturelle 
Dorfleben zu fördern. 

DEINE STIMME FÜR:

✘  Erhalt des Ortsbildes: 
 Schutz und Pflege besonderer Merkmale im 
 Gablitzer Ortsbild, wie beispielsweise der Kapelle 
 beim Marienheim.

✘  Sanierung von Denkmälern: 
 Finanzielle Sicherstellung der Sanierung und Pflege 
 historischer Denkmäler. 

✘  Museum absichern: 
 Sicherstellung neuer, geeigneter und hochwasser-
 geschützter Räume für das Gablitzer Museum. 

✘  Kunst im öffentlichen Raum: 
 Förderung von Kunstprojekten im öffentlichen 
 Raum, etwa durch die Schaffung weiterer 
 Schaukästen und Ausstellungsflächen. 

✘  Kulturmarketing: 
 Offensive Bewerbung und finanzielle Förderung 
 kultureller Veranstaltungen.

✘  Zugängliche Kultur: 
 Sicherstellung, dass Kulturveranstaltungen für 
 alle Bürger:innen finanziell zugänglich sind.

✘  Pfad der Erinnerung:
 Entwicklung eines „Pfads der Erinnerung” als 
 inspirierenden Spaziergang, der die Bedeutung und 
 Geschichte der Gedenkorte verdeutlicht. 

✘  Geschichte leben:
 Förderung der Auseinandersetzung mit 
 der Gablitzer Geschichte.

KULTURELLE 
VIELFALT

Wir wollen, dass Senior:innen bestmöglich unterstützt 
und ins Gemeindeleben eingebunden werden.

Ein höheres Alter sollte die Lebensqualität im Ort nicht 
mindern - Gablitz soll für alle Menschen lebenswert 
und einladend sein. Daher ist es entscheidend, allen 
Seniorinnen und Senioren in Gablitz Teilhabe am gesell-
schaftlichen Leben zu ermöglichen und ein gutes, 
unkompliziertes Leben zu fördern.

DEINE STIMME FÜR:

✘  Mobil bleiben:  
 Verbesserung des öffentlichen Nahverkehrs
 durch Einführung eines Anrufsammeltaxis.

✘  Stärkung der Nachbarschaftshilfe:  
 Einrichtung eines Netzwerks, um ältere Bürgerinnen 
 und Bürger bei Alltagsaufgaben zu unterstützen.

✘  Ein Leben lang lernen: 
 Einführung eines Bildungsgutscheins in Höhe von 
 50 € für Gablitzer Seniorinnen und Senioren ab 70 
 Jahren, einlösbar im Gablitzer Bildungswerk.

✘  Unterstützung bei Digitalisierung: 
 Vermittlung von Ansprechpersonen, die Bürger-
 innen und Bürger bei der schnellen technischen 
 Entwicklung Unterstützung bieten. 

✘  Seniorenfreundliche Region:
 Erweiterung des Konzepts „demenzfreundliche 
 Region” hin zu einer insgesamt senioren-
 freundlichen Region. 

✘  Community Nurse: 
 Einführung einer Gemeindepfleger:in zur Unter-
 stützung älterer oder pflegebedürftiger Menschen 
 in Gablitz, um ein eigenständiges Leben zu fördern.

✘  Barrierefreiheit: 
 Sicherstellung von barrierefreien Zugängen und 
 Wegen sowie ausreichende Sitzgelegenheiten 
 
✘  Einrichtung eines Seniorentreffs: 
 Organisation eines regelmäßigen Treffens für 
 Senior:innen

SENIOR:INNEN
 UNTERSTÜTZEN
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F Ü R  E I N  S O Z I A L  G E R E C H T E S  G A B L I T Z

Wir wollen ein modernes Sozialsystem, das allen 
Menschen gerecht wird und Armut sowie Ungerechtig-
keiten bekämpft.

Anstatt Armut aktiv zu bekämpfen und Familien zu 
unterstützen, war die Sozialpolitik in Gablitz die letzten 
Jahre von Stillstand geprägt. Menschen in Not werden zu 
Bittsteller:innen gemacht und Hilfen unnötige Hürden in 
den Weg gestellt. Wir wollen das ändern!  

DEINE STIMME FÜR:

✘  Schluss mit Bittstellertum:
 Einführung nachvollziehbarer Kriterien für 
 Sozialleistungen: Wer bedürftig ist, soll 
 automatisch Anspruch auf Unterstützung haben.

✘  Teuerung berücksichtigen:  
 Regelmäßige Anpassung der Höhe von 
 Sozialleistungen an steigende Kosten
.
✘  Gegen Gewalt an Frauen: 
 Jährliche Teilnahme an den 16 Tagen gegen Gewalt 
 an Frauen und Infos zum Thema Gewaltschutz. 

✘  Grätzelfeste fördern: 
 Unterstützung von Nachbarschaftsfesten als Beitrag 
 zu einem stärkeren Miteinander in der Gemeinde.

✘  Hand in Hand mit Hilfsorganisationen: 
 Intensivierung der Kooperation mit 
 Hilfsorganisationen, um Kräfte zu bündeln.

✘  Soziale Differenzierung der Abgaben:
 Staffelung der Gemeindeabgaben, die sich an 
 den finanziellen Möglichkeiten der Bürger:innen 
 orientiert. 

✘  Kostenlose Familienangebote: 
 Bereitstellung kostenloser Angebote bei Gemeinde-
 veranstaltungen, wie z.B. beim Dorffest.

✘  Beruf und Familie: 
 Förderung der Vereinbarkeit von Beruf und Familie 
 durch bedarfsgerechte Öffnungszeiten der 
 Kinderbetreuungseinrichtungen.

GERECHT & 
GLEICHBERECHTIGT

Wir wollen ein buntes Gablitz, das Vielfalt feiert und in 
Notsituationen zusammenhält.

Gablitz ist bunt und vielfältig: Von der Gemeinde, der 
Feuerwehr bis hin zur Gastronomie - überall finden sich 
Menschen, die ohne ein weltoffenes Gablitz heute nicht 
hier wären und dadurch eine große Lücke hinterlassen 
würden. Diese Vielfalt gilt es zu feiern damit sich alle in 
Gablitz respektiert und wohl fühlen.

DEINE STIMME FÜR:

✘  Aktive Integration: 
 Die Gemeinde soll aktiv im Integrationsbereich 
 mitarbeiten und Integration sowie  Inklusion 
 praktisch umsetzen.

✘  Vielfalt sichtbar machen: 
 Förderung der Sichtbarmachung der großen 
 Diversität der Gablitzer Bevölkerung.

✘  Deutschkurse für Kinder: 
 Kostenlose Deutschkursen für Kinder 
 von Drittstaatsangehörigen, um 
 Sprachbarrieren abzubauen. 

✘  Ehrung von Helfer:innen: 
 Anerkennung und Würdigung engagierter 
 Helfer:innen im Integrations- sowie Sozialbereich. 

✘  Pride Month: 
 Weiterführung des LGBTIQ-Schwerpunkts der 
 Gemeinde im Pride Monat Juni, um Sichtbarkeit zu 
 schaffen und Wissen auszubauen. 

✘  Diversity fördern: 
 Bereitstellung von Informations- und Weiter-
 bildungsangeboten zu Themen wie Antirassismus, 
 Gleichstellung und kultureller Sensibilität.

✘  Schutz vor Diskriminierung:  
 Konsequentes Vorgehen gegen Diskriminierung 
 und Positionierung der Gemeinde als Anlaufstelle.

✘  Neue Gablitzer:innen willkommen heißen:  
 Willkommensveranstaltung für 
 neu-zugezogene Gablitzer:innen.

WELTOFFENES 
GABLITZ
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UNSER WAHLPROGRAMM
TRANSPARENZ & WIRTSCHAFT

Wir wollen eine ehrliche und umfassende Beteiligung 
aller Bürger:innen.

Demokratie sollte nicht mit der einmaligen Stimmabgabe 
enden. Sie sollte auch außerhalb von Wahlen Möglich-
keiten zur Beteiligung bieten. In der Vergangenheit 
wurden viele Beteiligungsprozesse zwar groß beworben, 
jedoch blieben die Vorschläge der Bürger:innen oft 
unberücksichtigt. Echte Beteiligung sieht anders aus!

DEINE STIMME FÜR:

✘  Abbau von Mitsprache-Hürden:  
 Erleichterung der Mitsprache von Bürger:innen im 
 Gemeinderat und Ausbau des Speakers’ Corner.

✘  Langfristige Beteiligungsstrategie:  
 Entwicklung einer modernen Strategie zur 
 Förderung der Bürger:innenbeteiligung.

✘  Livestream von Gemeinderatssitzungen:  
 Mehr Transparenz durch Einrichtung eines Live-
 Streams von Gemeinderatssitzungen.

✘  Spezielle Einbindung von Zielgruppen: 
 Förderung der aktiven Mitgestaltung von 
 Bevölkerungsgruppen mit  spezifischen 
 Bedürfnissen - von Familien bis Migrant:innen.

✘  Schluss mit dem Amtsgeheimnis: 
 Zeitnahe Umsetzung der Informationsfreiheit in 
 Gablitz, um den Zugang zu Unterlagen zu 
 verbessern.

✘  Verständliche Kommunikation:  
 Leichter verständliche Kommunikation über 
 gesetzlich vorgeschriebene Beteiligungsverfahren.

✘  Förderung von Nachbarschaftsinitiativen:  
 Unterstützung von Nachbarschaftsprojekten, 
 die  bürgerschaftliches Engagement und 
 Zusammenarbeit stärken.

✘  Einführung eines Vereinstages:  
 Organisation eines jährlichen Vereinstages, um 
 die  Vielfalt der Vereine sichtbar zu machen. 

BÜRGER:INNEN-
BETEILIGUNG 

Wir wollen aus dem betonlastigen Projekt einen Ort 
machen, der sozial und ökologisch verträglich ist.

Es gab allerhand Versprechen zum neuen “Ortszentrum” 
in Gablitz. Gekommen ist es dann doch ganz anders. Wir 
haben von Anfang an vor dem Projekt gewarnt und leider 
recht behalten. Es gilt, aus den Fehlern zu lernen und das 
neue Ortszentrum sozial und ökologisch verträglich zu 
gestalten! 

DEINE STIMME FÜR:

✘  Transparente Aufarbeitung: 
 Eine umfassende Aufarbeitung der von der 
 Gemeinde begangenen Fehler bei der 
 Verbauung des Ortszentrums.

✘  Befragung der Bürger:innen: 
 Keine weiteren Großprojekte ohne vorherige 
 Befragung der Bürger:innen.

✘  Neugestaltung der Hauptstraße: 
 Umgestaltung der Hauptstraße zu einem 
 örtlichen Treffpunkt unter Einbeziehung 
 aller Gablitzer:innen.

✘  Einladende Platzgestaltung: 
 Gestaltung des Zentrums in einer tatsächlich 
 einladenden Form, die zum Verweilen einlädt.

✘  Verkehrsberuhigtes Zentrum 
 Schaffung eines verkehrsberuhigten 
 Ortszentrums zur Stärkung der Lebensqualität 
 und Wahrung von Verkehrssicherheit.

✘  Platz für Vereine: 
 Gewährleistung ausreichender Räumlichkeiten 
 für Vereine, insbesondere des Gablitzer 
 Museums, sowie für Jugendliche.

✘  Hochwasserschutz nachbessern: 
 Prüfung der getätigten Hochwasserschutzmaß-
 nahmen auf ihre tatsächlichen Auswirkungen.

✘  Raumordnungsvertrag ausnutzen:
 Durchsetzung der im Raumordnungsvertrag 
 zugesicherten Maßnahmen für die Gemeinde. 

EIN ORTSZENTRUM 
FÜR ALLE
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F Ü R  S A U B E R E  P O L I T I K  I N  G A B L I T Z

Wir wollen eine transparente Gemeinde, die Entschei-
dungen anhand klarer Kriterien fällt.

Eine absolute politische Mehrheit führt zu einer Machtkon-
zentration, die intransparente Entscheidungen zur Folge 
hat. Als einzige Oppositionskraft ist es auch Aufgabe 
der GRÜNEN, mit kritischem Auge den Gablitzer Regie-
rungsparteien auf die Finger zu schauen. Nur so können 
kostspielige Fehlentscheidungen verhindert werden.

DEINE STIMME FÜR:

✘  Schluss mit der Selbstkontrolle:  
 Für eine unabhängige Kontrolle der Gemeinde-
 finanzen muss der Prüfungsausschuss in die 
 Hände der Opposition statt in jene der    
 Regierungsparteien.

✘  Transparente Vergaben: 
 Konsequente Umsetzung der Vergaberichtlinien 
 und des Beschaffungskonzepts für nach-
 vollziehbare Entscheidungsprozesse.

✘  Neutrales Amtsblatt: 
 Das Amtsblatt sollte kein Fotobuch des 
 Bürgermeisters sein, sondern ein parteiloses 
 Informationsmedium, in dem sachliche Inhalte 
 im Fokus stehen. 

✘  Transparente  Kleinregion: 
 Mehr Beteiligung und Transparenz bei Projekten der 
 Kleinregion “Wir 5 im Wienerwald” herstellen. 

✘  Zugängliche Gremien: 
 Einsatz dafür, dass Gremien der Gemeinde nicht 
 länger der Geheimhaltung unterliegen, sondern für 
 Bürger:innen transparent werden.

✘  Pläne offenlegen: 
 Erstellung eines öffentlichen „Regierungs-
 programms“ mit Vorhaben für die nächste Periode.

✘  Transparente Budgetplanung:  
 Veröffentlichung eines Haushaltsplans, der auch für 
 außenstehende Personen verständlich ist.

KONTROLLE & 
TRANSPARENZ 

Wir wollen insbesondere Klein- und Mittelbetriebe in 
Gablitz fördern und den sanften Tourismus stärken.

Das Geschäftesterben in Gablitz hat bereits vor vielen 
Jahren begonnen. Dank Home Office entsteht wieder 
ein verstärktes Kaufpotential im Ort. Wenn wir die 
Rahmenbedingungen gezielt verbessern, ist es durchaus 
möglich, dass bald wieder mehr Nah- und Grundver-
sorgung in Gablitz floriert. 

DEINE STIMME FÜR:

✘  Coworking Spaces schaffen: 
 Schaffung von Shared Offices und Coworking 
 Spaces in der Gemeinde.

✘  Betriebe unterstützen: 
 Förderung von Klein- und Mittelbetrieben durch 
 Maßnahmen wie Ansiedlungsprämien und 
 gezielter Unterstützung.

✘  Sanfter Tourismus: 
 Strategische Weiterentwicklung von Gablitz als 
 Destination für Wanderungen und Mountainbiking.

✘  Zusammenarbeit mit Betrieben: 
 Initiierung von Public Private Partnerships zur 
 Verbesserung der touristischen Infrastruktur, z.B. 
 durch die Bereitstellung von Radständern. 

✘  Regionales Wirtschaften:  
 Unterstützung und Förderung regionaler Produkte 
 und Dienstleistungen.

✘  Praktikumsbörse schaffen:
 Kooperation mit örtlichen Betrieben zur Schaffung 
 einer Praktikumsbörse innerhalb der Gemeinde.

✘  Wirtschaft und Umwelt:  
 Gemeinsame Initiativen der Gemeinde mit 
 Betrieben zur Stärkung des  Umweltschutzes.

✘  Kommunales Lieferservice aufbauen: 
 In Zusammenarbeit mit lokalen Betrieben, 
 basierend auf einem erweiterten Ortstaxi.

WIRTSCHAFT 
AUFLEBEN LASSEN



JETZT GRÜN WÄHLEN

STIMME FÜR
DIE JUGEND

WEIL ES IN UNSERER 
NATUR LIEGT.

DIESMAL GRÜN WÄHLEN

BAUWAHN
STOPPEN

WEIL ES IN UNSERER 
NATUR LIEGT.


